
Internetpräsent

Programmierer des Informationstechnikzentrums (ITZ) für eine Website der Bundesregierung (Symbolbild)

Den  Qualitätsmedien  entnehme  ich:  Doch  arbeit-sicher-und-
gesund.de  ist  nur  eine  unter  vielen  Websites  der
Bundesregierung,  die  kaum  Klicks  haben.  Es  gibt  Dutzende
Online-Auftritte  der  Regierung,  die  nicht  einmal  20.000
Besucher im Jahr haben. Trotzdem fallen bei jeder einzelnen
Website  Kosten  an  –  für  verschiedene  Lizenzen,  Server-
Kapazitäten,  IT-Sicherheit  und  für  Personal,  welches  den
Inhalt  der  Seiten  aktualisiert.  Ein  Webauftritt  koste  pro
Monat  im  Schnitt  rund  10.000  Euro,  erklärt  das
Informationstechnikzentrum  (ITZ)  auf  Anfrage.

Wait  a  minute.  Zehntausend  Euro  im  Monat  für  einen
„Webauftritt“ aka „Internet-Präsenz“? Wie kann ich mir dann
burks.de  und  noch  ein  Dutzend  anderer  Domains  samt  den
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Websites dazu leisten? Oder lassen die den HTML-Code jeden Tag
von Tausenden von nackten muslimischen Programmier-Sklavinnen
aus Bangladesh neu schreiben, weil sie befürchten, sonst würde
die Website Schimmel ansetzen? Und ist das nicht schädlich für
die psychische Gesundheit?
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